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Vorwort

Es wird im Folgenden nichts Geringeres behauptet, als dass die „ökologi‐
sche Verhältnismäßigkeit“ eine juristische Entdeckung sei. Sie ist keine
Erfindung, keine Idee, die im Sinne des „wir müssen …“ rechtspolitisch
empfohlen wird, sondern ein Konzept, das sich in Gesetzgebung und
Rechtsprechung bereits angebahnt hat und stärker ins Bewusstsein geho‐
ben werden kann. Denn Neues, das durchsetzungsfähig ist, bereitet sich
im Alten vor. Es zeigt sich eben oft, „dass die Welt längst den Traum von
einer Sache besitzt, von der sie nur das Bewusstsein besitzen muss, um
sie wirklich zu besitzen.“1 In selbstverständlich kleinerem Maß ist die öko‐
logische Verhältnismäßigkeit ein Grundsatz, der verschiedenen einzelnen
Regeln zu Grunde liegt, sich aber noch im Werden befindet. Inhaltlich
verkörpert er ein neues Sozialmodell, das dem zwischenmenschlichen Um‐
gang die Rücksicht auf die Natur hinzufügt. Ich habe den Gedanken in
einer kleinen Schrift von 1997, betitelt „Alternativen in der administrativen
Entscheidungsbildung. Zugleich ein Beitrag zu einer Grundpflicht ökologi‐
scher Verhältnismäßigkeit“ (Werner Verlag) bereits einmal zur Diskussion
gestellt. Er ist auch hier und da besprochen2 und teilweise befürwortet3

worden. Da ich selbst aber noch Klärungsbedarf sehe, habe ich über seine
genaue Konfiguration weiter nachgedacht und lege die Früchte hiermit vor.
Mindestens erhoffe ich mir: Se non é vero é ben trovato.

Sehr zu danken habe ich den Professoren Claudio Franzius, Wolfgang
Köck, Ludwig Krämer, Till Markus und Eckard Rehbinder für wertvolle
Anregungen und Hinweise. Überflüssig zu betonen, dass die Irrtümer und
Irrwege die Meinigen bleiben.

 

Bremen, im März 2025 Gerd Winter

1 Marx (1972 [1843]) S. 344
2 S. zB Peters/Schaks (2023 S. 202 f.; Aragao (2024); Borràs (2023), Müllerova (2018),

Yaremak/Danyliuk/Kobetska (2024).
3 Calliess (2002) S. 555-559, 593-602; Köck (2023) bes. S. 646-647; Reese (2023) S. 32 f.;

Reimer (2023) S. 159-161; Jürschik (2023) S. 116.
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